
Streckenangaben
Weisstannental

Panoramakarte

Entdecken und Erleben
Wandern und Biken
Geniessen und Schlafen

Herzlich willkommen im Weisstannental

Das Weisstannental im Heidiland bietet eine Fülle von wildroman-
tischen Naturschönheiten und Besonderheiten, die sich interessierten 
Besuchern eröffnen, denen echtes Entdecken und Erleben wichtig ist.
Eine Vielzahl von Wasserfällen, geologische Spezialitäten, steile Berg-
flanken mit unterschiedlichen Waldtypen und die vielen intakten Alp-
betriebe prägen die natürliche und kulturelle Berglandschaft. Das Tal 
ist Teil des UNESCO-Welterbes Tektonikarena Sardona und beheimatet 
eines der ältesten Jagdbanngebiete, in welchem schweizweit die  
ersten Steinböcke wieder angesiedelt wurden. Ausserdem liegt Weiss- 
tannen an der Via Alpina. Der grüne Fernwanderweg von Vaduz nach 
Montreux ist auch bei ausländischen Gästen bekannt und beliebt. 

Weisstannen ist ein unprätentiöses Schweizer Alpendorf, das seine 
Ursprünglichkeit und Authentizität bewahrt hat. Hier wird noch eine 
echte alpenländische Kultur gelebt.

Weisstannen liegt auf 1004 m ü.M. und gehört zusammen mit dem 
Weiler Schwendi politisch zur Gemeinde Mels. Gesamthaft leben 
rund 220 Einwohner und Einwohnerinnen im Tal. Das ehemalige 
Walserdorf Weisstannen teilt sich in ein Unter- und Oberdorf. Nicht 
nur die alte Post und die Dorfsäge zeugen von einer ereignisreichen 
Geschichte. Beispielsweise verschlechterte sich das Klima im 14. Jahr-
hundert so stark, dass die Walser ihre Siedlung abbrechen und sie in 
tieferen Lagen wieder aufbauen mussten. Die Fundamente der alten 
Siedlung sind heute noch auf Valtnov zu sehen.

Weisstannen ist aus den Regionen Zürich und St.Gallen in gut ein bis 
zwei Stunden rasch und bequem erreichbar.

Mit dem öffentlichen Verkehr
Ab Zürich oder St. Gallen mit dem Zug bis Sargans. Ab Bahnhof  
Sargans mit Bus bis Pizolpark und umsteigen auf Bus 432 nach  
Weisstannen (sonntags durchgehende Verbindung). 
(Änderungen durch Fahrplanwechsel bleiben vorbehalten)

Busverbindungen ab Bahnhof Sargans:

Bus 430 Sargans–Pizolpark–Wangs–Vilters
Bus 431 Sargans–Mels Post
Bus 432 (Sargans)B –Pizolpark–Mels Post–Weisstannen–(Vorsiez)C

Bus 433 Sargans–Pizolpark–Mels Post–Ragnatsch

Busverbindung ab Weisstannen mit Bus 432 bis Mels Post und um-
steigen (sonntags durchgehende Verbindung) auf Bus 433 nach 
Bahnhof Sargans.
(…)B: nur an Sonn- und Feiertagen
(...)C: nur von Mai bis Oktober und nur an Sonn- und Feiertagen

Mit dem Auto
Von Zürich auf der A3 oder von
St.Gallen auf der A13 bis Ausfahrt
Sargans/Mels. Folgen Sie dem
Wegweiser Mels/Weisstannen.

Die Strasse von Mels 
nach Weisstannen ist
für Fahrzeuge bis 18 t 
ganzjährig befahrbar.

Anreise ins Weisstannental

Wander- und Bergwege

Weitwanderwege (SchweizMobil – Wanderland)

* Beschreibungen siehe Rückseite

= Distanz

= Höhenmeter

= Höchster Punkt

= Wanderzeit (h = Stunden, T = Tag)

Via Alpina und Via GeoAlpina *
Vaduz–Weisstannen–Montreux 	

     365 km,    20 795 m,    21 972 m,      2720 m,     14 T

WALSA-Weg *
Amden–Quinten–Flumserberg–Vermol–Bad Ragaz 	

     53 km,    2000 m,    2350 m,      1221 m,      4 T

Sardona-Welterbe-Weg *
Filzbach–Weisstannen–Flims 	

     84 km,    6360 m,    5990 m,      2627 m,      6 T

Wanderungen im Weisstannental

Rundwanderung Schwendi *
Weisstannen–Schwendi–Weisstannen 	

     6,9 km,    278 m,    340 m,     1060 m,     1:40 h

Weisstannen–Vorsiez *

     4 km,    225 m,    53 m,      1176 m,     1:10 h

Seezschlucht *
Mels–Vorder-/Hinterschlössli–Vermol 	

     10,5 km,    737 m,    230 m,      1041 m,     1:40 h

Weisstannen–Schwendi–Vermol–Chapfensee *

     9 km,    290 m,    260 m,      1040 m,     2:30 h

Weisstannen–Batöni *

     4 km,    530 m,    16 m,      1536 m,     1:50 h

Rundwanderung Simmelichopf 
Weisstannen–Alp Unter-Galans–Hahnenboden–
Simmelichopf–Weisstannen 	

     6,6 km,    556 m,    556 m,      1484 m,     3 h

Rundwanderung Horn (Steinbockweg) *
Weisstannen–Rappenloch–Horn–Alp Valtnov–Vorsiez–
Weisstannen 	

     10,7 km,    862 m,    862 m,      1841 m,     5:20 h

Rundwanderung Heubützlipass 
Weisstannen–Batöni–Heidelpass–Plattenseeli–Heubützlipass–
Scheubs–Vorsiez–Weisstannen 	

     25,7 km,    1803 m,    1803 m,      2462 m,     9:50 h

Gipfelwanderung 
Weisstannen–Hochwart 	

     7,6 km,    1652 m,    4,4 m,      2670 m,     5:10 h

Passwanderungen

Weisstannen–Risetenpass–Matt 

     20,6 km,    1198 m,    1356 m,      2198 m,      7:40 h
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Steinbock & Co.

Steinbock
Erste Wiederansiedlung in der Schweiz im Jahr 1911 beim 
Rappenloch.

Bartgeier
Zwischen 2010 und 2013 wurden mehrere Bartgeier im 
Calfeisental ausgesetzt.

Hallenbad Mels, www.mels.ch, Tel. 081 725 51 90

Post: Mels	 Sanität	 Tel. 144
Bancomat: Diverse in Mels	 Polizei	 Tel. 117
	 Rega	 Tel. 1414

Information und Kontakt

Heidiland Tourismus,
Bad Ragaz
Tel. +41 (0)81 300 40 20,
spavillage@heidiland.com,
www.heidiland.com

Weisstannen Talgemeinschaft
info@weisstannental.ch – www.weisstannental.ch
Vor Ort in den Hotels Alpenhof und Gemse, den Restaurants Mühle 
und Fischerstübli sowie im Post ab! – das Museum in der alten Post 
in Weisstannen.

Nützliches

BUS Sarganserland Werdenberg, Tel. +41 71 757 30 40, www.busost.ch

Postauto, Tel. +41 58 386 73 44, www.postauto.ch

Mobility – Car Sharing, Reservation Tel. 0848 824 812,
www.mobility.ch 

Taxi Hobi 	 Tel. 081 723 30 40, Mobile 079 355 88 11 

Taxi For You	 Tel. 079 609 13 93

Taxi Fluor	 Tel. 081 723 24 44

Velo- und Bike-Vermietung, Bahnhof Sargans
Verfügbare Velotypen:
Countrybikes, Mountainbikes, E-Bikes, Kindervelos,
Reservation Tel. +41 41 921 05 75, www.rentabike.ch

Pizolbahnen, Informationen Tel. +41 (0)81 300 48 30
info@pizol.com, www.pizol.com

Gondelbahn Saxli–Schönhalden, Tel. 081 733 11 96
flury@schoenhalden.ch, www.schoenhalden.ch
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Post ab! Erlebnis Weisstannental
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Wanderweg, markiert (leicht) 
Wanderwege können in der Regel gefahrlos und ohne besonde-
re Kenntnisse begangen werden.

Bergwanderweg, markiert (mittel) 
Bergwanderwege sind überwiegend schmal und steil und kön-
nen exponiert sein. Trittsicherheit und Schwindelfreiheit sind 
erforderlich.

Bergpfad, lückenhaft bis nicht markiert (schwer) 
Bergpfade werden nicht bis wenig unterhalten und sollten nur 
von sehr geübten Personen begangen werden.

Alpine Route, Alpinwanderweg (anspruchsvoll) 
Alpinwanderwege führen teilweise durch wegloses Gelände, 
über Gletscher oder Fels mit kurzen Kletterstellen und sollten 
nur von gebirgserfahrenen Personen oder in Begleitung eines 
Bergführers begangen werden.

Bike-Route

Sport

Fischen

Gleitschirm-Startplatz

Klettern

Bike-Vermietung

Hängebrücke

Freizeit

Aussichtspunkt

Feuerstelle

Hallenbad

Verkehrsinfrastruktur 

Bahnhof, SBB

Bus
Bushaltestelle (Auswahl)
saisonal / teilweise bedient

Mobility – Car Sharing

Gondelbahn

Sessellift

Autobahn

Unterkunft / Gastronomie

Hotel

Restaurant

Alp- oder SAC-Hütte

Alpine Routen

Weisstannen–Foopass–Elm *

     22 km,    1300 m,    1325 m,      2223 m,      8 h

Weisstannen–Galans-Mad–Schönhalden *

     12,8 km,    1251 m,    764 m,      2170 m,      6 h

Weisstannen–Heidelpass–Vättis *

     21,6 km,    1506 m,    1565 m,      2387 m,      9 h

Weisstannen–Batöni–Lavtinasattel–Wildseeluggen–
Pizolhütte 

     10,8 km,    1611 m,    394 m,      2587 m,      6:15 h

Weisstannen–Heidelpass–Sardonahütte * 

     15 km,    1615 m,    465 m,      2411 m,      6:30 h

Weisstannen–Vorsiez–Obersiez–Fansfurggla– 
Spitzmeilenhütte * 	

     16,5 km,    1333 m,    246 m,      2275 m,      6:30 h

Weisstannen–Pizol 

     9,5 km,    1937 m,    106 m,      2844 m,      6:15 h

Sardonahütte–Piz Sardona 

     2,8 km,    902 m,    0 m,      3056 m,      3 h

Sardonahütte–Trinserfurgga–Flims 

     16 km,    404 m,    1555 m,      2492 m,      5 h

Themenwege

Alpenweg *
Kleine Rundwanderung bei der Alp Siez entlang der Seez	

     1,8 km,    163 m,    167 m,      1271 m,      0:50 h

Steinbock-Lehrpfad *
Kleine Streckenwanderung von Weisstannen bis Logs entlang 
der Seez	

     1,7 km,    68 m,    14 m,      1053 m,       0:50 h
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UNESCO-Welterbe Tektonikarena Sardona

Foowäldli
Nach der Wasserfassung folgt ein Trümmerfeld mit grossen 
Nummulitenkalkblöcken, in welchen oft fossile Einzeller, 1–2 
cm grosse, linsenförmige Nummuliten, im Volksmund auch 
«Münzsteine» genannt, sichtbar sind.

Foostock Süd- und Ostwand
Am Foostock liegt zwischen dem 250–300 Millionen Jahre alten 
Verrucano des Foostockgipfels und den 30–50 Millionen Jahre 
alten Flyschgesteinen der Fooalp noch ein Paket mit 100–150 
Millionen Jahre alten Kalken.

Foopass
Am Foopass durchtrennte die Erosion die Fläche der Glarner 
Hauptüberschiebung, weshalb hier Arnold Escher in der Mitte 
des 19.Jahrhunderts die Glarner Doppelfalte ersann. Diese um-
strittene Idee machte den Foopass zum geologischen Mekka.

Glaziale Seenlandschaft Pizol
Im Pizolgebiet befinden sich die östlichsten Aufschlüsse von 
Glarner Verrucano und der Glarner Hauptüberschiebung. 

Ringelspitz
Die Hauptüberschiebung kann im Westen an der Glaserhorn-
Tristelhorn-Kette und in der Sardona-Gruppe sowie im Norden 
im Pizolgebiet gut erkannt werden.

Sardona
Verrucanogesteine liegen direkt auf dem dünnen Lochseiten-
kalkband und den Flyschgesteinen.

Orte des Staunens

Doppelstein

Wasserfall-Arena Batöni
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Mels Tourismus,
Postfach 86, 8887 Mels
info@melstourismus.ch
www.melstourismus.ch

Talgemeinschaft
Weisstannental

Ortsgemeinde
Weisstannen

Mels

Allgemeine Hinweise

Bleiben Sie auf den Wegen und Pfaden. Begegnen Sie Tieren und 
Pflanzen mit Respekt und nehmen Sie Ihre Abfälle mit. Die Bauern 
und Älpler sind Ihnen dankbar, wenn Sie auch die Weidezäune nach 
dem Passieren wieder schliessen. Gutes Schuhwerk, eine robuste 
Kleidung sowie Wind- und Regenschutz gehören nebst Verpflegung 
und Trinkwasser zur Wanderausrüstung. Ebenso eine präzise Karte.

●

Partner

Weisstannen Natur pur * 
Weisstannen–Glätti–Walabütz–Schwammböden–
Weisstannen	

     14 km,    425 m,    425 m,      1381 m,      2 h

Anforderungen: Technik leicht, Kondition leicht

Weitere Bike-Routen

Cholschlag
Weisstannen–Mels–Flums–Portels–Schönhalden–Cholschlag–
Tamons–Matells–Schwendi–Weisstannen	

     58 km,    1805 m,    1805 m,      1532 m,      8:30 h

Anforderungen: Technik mittel bis schwer, Kondition schwer

Spitzmeilen
Weisstannen–Mels–Flumserberg–Spitzmeilenhütte–
Weisstannen	

     57,3 km,    2114 m,    2114 m,      2255 m,      9:15 h

Anforderungen: Technik sehr schwer, Kondition sehr schwer

Seen-Route
Rorschach–Sargans/Mels–Montreux	

     505 km,    4200 m,       10 T

Anforderungen: Technik mittel, Kondition mittel
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SchweizMobil – Veloland

Bike-Routen

Heidiland Bike 
Etappe Walenstadt–Flumserberg–Mels–Garschlu–
Bad Ragaz–Maienfeld–Sargans	

     54 km,    1540 m,    1485 m,      972 m,      7:30 h

Für Einsteiger und Geniesser.
Anforderungen: Technik mittel, Kondition schwer

Alp Gamidaur Bike *
(Weisstannen)–Hienzi–Unter Gamidaur–Garschlu–
Bad Ragaz–Wangs–Hienzi–(Weisstannen)	

     56 km,    1795 m,    1795 m,      1679 m,      8:15 h

Singletrail 1 km
Anforderungen: Technik mittel, Kondition schwer

Chapfensee Bike *
(Weisstannen)–Mels–Vermol–Chapfensee–
Flums Kleinberg–Portels–Mels–(Weisstannen)	

     51 km,    1440 m,    1440 m,      1201 m,      7 h

Anforderungen: Technik mittel, Kondition schwer

SchweizMobil – Mountainbikeland

Hängebrücke

Melser Geoweg *
Rundwanderung von Mels entlang der Seez auf den Castels
und über St. Martin zurück nach Mels	

     6 km,    150 m,    150 m,      615 m,      2 h
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Post ab! – das Museum in der alten Post mit Kräutergarten & der alten Dorfsäge

Der Besuch von Post ab! in Weisstannen ist ein besonderes Erlebnis. 
Tauchen Sie in der Oberdiele mit Paula und Viktor in die Multimedia-
show ein. Es wird spannend – viel Unerwartetes ist zu sehen. In der 
Ausstellung im Spätbarockbau von 1772 erfahren Sie Interessantes 
und Verblüffendes über die Steinbockaussetzung von 1911, das Flös-
sen im Weisstannental, zur Tektonikarena Sardona und auch zu He-
xen und Schrättligen. Ergänzt mit einer Wechselausstellung, Kräuter-
garten und der Gaststube als Sitzungs- und Seminarraum ist die alte 
Post ein Ort für alpine Kultur, Kunst und Bildung. Kurz gesagt: Sie ist 
ein Treffpunkt für Jung und Alt.

Die alte Dorfsäge liegt direkt neben dem Museum Post ab! am Gufel-
bach und Dorfrand von Weisstannen.
Das oberschlächtige Wasserrad dreht sich und der eingespannte 
Baum liegt auf dem alten Wagen aus dem Jahre 1739. Es ist al-
les bereit und eingestellt zum Sägen. Der Säger gibt den Vorschub 
frei. Der Wagen mit dem Baum bewegt sich – langsam und gleich-

Steinbock & Co.

Im Jahre 1911 kam das Weisstannental zu internationaler Bedeutung. 
Der Steinbock wurde hier im Jagdbanngebiet wieder angesiedelt.
Anfang des 19. Jahrhunderts war der Steinbock in der Schweiz aus-
gerottet. Schuld an seinem Verschwinden waren vor allem Jagd und 
Wilderei sowie die Einengung seines Lebensraums. Unter abenteuer-
lichen Umständen gelang es vom Bundesrat unterstützten Wilderern, 
Steinkitze aus dem Gebiet Gran Paradiso in die Schweiz zu schmug-
geln. Nach der Aufzucht im Wildpark Peter und Paul wurden die Tiere 
1911 oberhalb von Weisstannen beim Rappenloch ausgesetzt.
Heute lassen sich nebst Steinböcken viele weitere Wildtierarten be-
obachten wie beispielsweise Gämsen, Hirsche, Steinadler und Bart-
geier, aber auch Kreuzotter und Wolf. Bleiben Sie zum Schutz der 
Tiere auf den markierten Wegen.

Auskünfte über Steinwildtouren im Weisstannental erhalten Sie bei Heidiland unter:
T +41 81 720 08 20 oder per E-Mail: info@heidiland.com

Wasserfälle

Wasserfälle üben eine ganz eigene Faszination aus und sind ein Na-
turspektakel der besonderen Art. Für Wasserfall-Fans ist ein Besuch 
des Weisstannentals ein Muss.
Im 106 km² grossen Einzugsgebiet der Seez befinden sich zahl-
reiche kleine und grosse Wasserfälle und Kaskaden. Da viele der 
Wasserfälle im Weisstannental in einer Höhe zwischen 1500 und 
1900 m ü.M. liegen, empfiehlt sich der Besuch ab Juni. Eindrück-
lich sind besonders die Wasserfälle bei Batöni, der Hohbachfall so-
wie der Mattbachfall und der Isengrindfall mit einer Fallhöhe von  
230 m bei Walabütz.

Literatur:	 Die Wasserfälle der Schweiz

In den wuchtigen Felswänden im Grenzgebiet der Kantone St.Gallen, 
Glarus und Graubünden fällt die markant helle Linie sofort auf: die 
sogenannte Glarner Hauptüberschiebung. Ein fantastisches Naturphä-
nomen, das die gewaltigen geologischen Kräfte sichtbar werden 
lässt, die bei der Entstehung der Erde gewirkt haben. Kilometerdicke 
Gesteinspakete wurden 40 km nach Norden geschoben – ganz lang-
sam, Millimeter für Millimeter – über Millionen von Jahren. 
Aussergewöhnlich daran ist, dass hier junge unter alten Gesteins-
schichten liegen. Aufgrund der Einzigartigkeit dieser Gebirgs-
landschaft wurde die Tektonikarena Sardona 2008 in die Liste der  
UNESCO-Welterbestätten aufgenommen.

Weisstannen ist idealer Ausgangspunkt, das Welterbe zu entdecken, 
denn ein erheblicher Teil des knapp 330 km² grossen Welterbes liegt 
im Weisstannental, und selten ist die Glarner Hauptüberschiebung so 
schön aufgeschlossen und so gut erkennbar wie auf der Ost- und auf 
der Südseite des Foostocks.

UNESCO-Welterbe Tektonikarena Sardona

Mit dem UNESCO-Welterbe Tektonikarena Sardona lässt sich im Weisstannental gar ein Phänomen von Weltformat entdecken!

Foostock-Ostwand

Informationen:	 www.unesco-sardona.ch / Telefon 081 723 59 20

Kartenmaterial:	 www.swisstopo.ch

Zeichnung:	 J. Oberholzer (1933)

Weitwanderwege

Via Alpina

Der abwechslungsreiche Weg entlang der Seez bringt Sie ins Zentrum 
des UNESCO-Welterbes Tektonikarena Sardona. Am Foostock, Sie ha-
ben ihn im Blickfeld, sind die Gesteinsschichten gut sichtbar. Bei Wala-
bütz stürzen mehrere Wasserfälle über hohe Felswände ins Tal, und 
sind Sie dann auf dem Foopass angelangt, eröffnet sich ein schöner 
Blick ins Glarnerland, wo Ihr nächster Etappenort Elm liegt.

Informationen:	 www.myswitzerland.com

	 www.viaalpina.org

	 www.schweizmobil.ch

Etappe Sargans–Weisstannen 	

     13 km,    730 m,    200 m,    1040 m,     4:50 h

Fünf internationale Wanderwege durch acht Länder laden Sie ein, das 
Kultur- und Naturerbe der Alpen von Triest bis Monaco wandernd zu 
entdecken. Einer der Wege führt Sie von Vaduz nach Montreux über 
schönste Alpenpässe und Täler. So auch durch das Weisstannental, 
wo Sie im Etappenort Weisstannen Halt machen.

Ab Mels gehts stetig bergauf. Zuerst an Rebbergen vorbei, dann durch 
blühende Wiesen und lauschige Wälder bis nach Vermol. Gehen Sie 
bis zur Kapelle, von dort geniessen Sie einen wunderbaren Blick ins 
Weisstannental und zurück ins Rheintal. Entlang der besonnten Berg-
flanke wandern Sie leicht abwärts nach Schwendi, bevor Sie begleitet 
von der rauschenden Seez am Etappenort Weisstannen ankommen.

Etappe Weisstannen–Elm 	

     22 km,    1300 m,    1325 m,     2223 m,     8 h

WALSA-Weg

Etappe Flumserberg Bergheim–Vermol (Weisstannen) –Garschlu

     23 km,    960 m,    820 m,    1223 m,     6:30 h

Der WALSA-Höhenweg (Walensee-Sarganserland-Weg) bietet die 
Möglichkeit, das Heidiland in seiner ganzen Vielfalt kennenzulernen. 
Die vier Etappen eignen sich auch bestens für Tagesausflüge. Eine 
Etappe führt Sie auch ins Weisstannental.

Sie wandern durch eine sogenannte Rundhöckerlandschaft und ent-
decken dabei Findlinge aus rotem Verrucanogestein. Der Weg führt 
Sie durch abwechslungsreiche Wälder und sanfte Moorlandschaften. 
Gönnen Sie sich eine zusätzliche Etappe und kommen Sie über Ver-
mol nach Weisstannen.	

Sardona-Welterbe-Weg

Etappe Spitzmeilenhütte–Weisstannen 	

     16 km,    230 m,    1300 m,     2280 m,     5:30 h

In mehreren Tagesetappen durchqueren Sie das UNESCO-Weltnatur-
erbe Tektonikarena Sardona. Sie erhalten so einen einmaligen Ein-
blick in die Entstehung der Alpen und die damit verbundenen Na-
turphänomene.

Auf der Hochebene von Schaffans kommen Sie durch eine farbenfro-
he Triaslandschaft und haben über dem Chammseeli einen faszinie-
renden Blick auf die Triasabfolge am Schnürligrat.

Informationen:	 www.schweizmobil.ch

Kartenmaterial:	 www.swisstopo.ch , www.sg-wanderwege.ch
	 Wanderkarte, M 1:25‘000 Pizolgebiet

Etappe Weisstannen–Sardonahütte 	

     15 km,    1615 m,   465 m,     2411 m,     6:30 h

Durch das wilde Flyschtal Lavtina kommend, erreichen Sie die Was-
serfall-Szenerie bei Batöni. Vom Heidelpass aus sind die Überschie-
bungen vom Ringelspitz bis zum Piz Sardona gut sichtbar. 

Wandervorschläge

Schwendi

Zuerst kommen Sie entlang des Steinbock-Lehrpfades durch Erlen-
wälder und Weiden. Stege führen Sie an Wasserquellen vorbei und 
Holzbrücken bringen Sie bequem über die vielen Bäche. An der Seez 
finden Sie ein angenehmes Plätzchen zum Verweilen, bevor Sie dann 
zur Alp Vorsiez gelangen.

Diese leichte Wanderung führt Sie entlang der Seez nach Schwendi 
und auf dem Kurweg wieder zurück nach Weisstannen. An vier In-
formationstafeln erfahren Sie viel Interessantes zur Steinbock-Ausset-
zung, über die Walser und das Tal. Zwei Sagen geben einen tieferen 
Einblick in die hiesige Sagenwelt.

Vorsiez

Vermol, Chapfensee

Von Schwendi aus geht‘s am Sonnenhang durch Wiesen und Wälder 
– leicht, aber stetig – nach Vermol. Bäche und eine Leiter erfordern 
etwas Konzentration. Bei der Kapelle St. Katharina in Vermol werden 
Sie mit einer wunderbaren Aussicht belohnt. Auf weichen Böden fe-
dern Sie durch die idyllische Moorlandschaft zum Chapfensee, der 
zum Bräteln und Baden einlädt.

Auf der Wanderung durch 
die Seezschlucht werden 
Ihnen aufstrebende Fels-
wände, sich türmende 
Erdpfeiler und Wasser-
kraftwerke begegnen.
Auf einer Leiter steigen 
Sie zum Weg nach Vermol 
und Weisstannen. 

Seezschlucht

Entlang des Gufelbachs 
führt Sie der Alpweg am 
Kraftort der Doppelsteine 
vorbei zur Alp Unterlav-
tina. Nach der Wasser-
fassung nähern Sie sich 
bereits den Wasserfällen 
bei Batöni. Der Anblick der 
Wasserfälle ist überwäl-
tigend. Nicht umsonst ist 
auch die Wasserfall-Arena 
ein Kraftort im Weisstan-
nental. Von links nach 
rechts haben Sie den Pilt-
schinabachfall mit 81 m, 
den Sässbachfall mit 86 m 
und den Muttenbachfall 
mit 45 m Fallhöhe.

Batöni

Die Wanderung über das Horn ist der Klassiker im Weisstannental. 
Von der Alp Unterlavtina geht‘s ziemlich stotzig bergauf. Alpenane-
monen begleiten Sie im späten Frühling bis zum Rappenloch, wo 
1911 schweizweit die ersten Steinböcke wieder ausgesetzt wurden. 
Vom Horn geniessen Sie die Aussicht ins Tal und zu den Zacken der 
Grauen Hörner mit dem Pizol. Übrigens: Wussten Sie, dass der Pizol 
im Eigentum der Ortsgemeinde Weisstannen ist? Bequem geht es 
weiter auf der Ebene von Valtnov bis zur gleichnamigen Alp. Danach 
führt Sie der Alpweg durch Felswände wieder ins Tal.

Horn (Steinbockweg)

Bike-Routen-Vorschläge

Alp Gamidaur Bike

Beim Aufstieg nach Hienzi erfreuen Sie sich an einem wunderbaren 
Blick ins Weisstannental. Eine schöne Naturstrasse führt Sie durch 
prächtige Wälder und saftige Weiden zum höchsten Punkt der Tour, 
der Alp Gamidaur. Gönnen Sie sich vor dem eindrücklichen Wasserfall 
auf der grünen Weide eine Pause. Danach werden Sie auf Naturwegen 
und Bergstrassen mit weiteren eindrücklichen Panoramen belohnt. 
Der Singletrail Richtung Vilterserberg erwartet Sie nach Garschlu.

Weisstannen Natur pur

Chapfensee Bike

Eine herrliche Geniessertour, welche entlang der einsamen, ge-
schützten Moore am Chapfensee führt. Sie sind eine Fundgrube für 
Botaniker und Naturfreunde sowie eine Augenweide für Biker. Der 
Chapfensee lädt zu einem erfrischenden Bad. Die Traversierung vom 
Melser Hinterberg nach Flums-Kleinberg ist eine Herausforderung an 
die eigenen Fahrkünste und eine Freude für jeden Fan von Naturtrails.

Diese Tour eignet sich 
bestens zur schnellen 
Erkundung des hinteren 
Weisstannentals. Auf Alp-
strassen gewinnen Sie 
rasch an Höhe und kom-
men über die Glätti oder 
Schwammböden zur Alp 
Walabütz. 

Kartenmaterial:	
www.heidiland.com/bike

Die anspruchsvolle Pass-
wanderung über den Hei- 
delpass führt Sie bei der  
Wasserfall-Arena Batöni 
über eine Hängebrücke und 
zur ehemaligen Walser- 
siedlung St. Martin im Cal-
feisental. Nach dem Giger- 
wald-Stausee wandern Sie 
wieder auf einem richti- 
gen Bergwanderweg ge-
gen Vättis zu.

Vättis Themenwege

Alpenweg

Auf diesem kurzen Rundweg erfahren Sie auf Bild- und Texttafeln viel 
Wissenswertes zu den 24 Alpen im Weisstannental.

Melser Geoweg

Dieser 6 km lange Rundgang vermittelt faszinierende Eindrücke in die 
einst bedeutende Bergbauregion Sarganserland. Auf 23 Informations-
tafeln werden Sie über die Geologie, die Mühlsteingewinnung, den 
Festungsbau sowie die Eisen- und Glasverhüttung einiges erfahren.

Weinbau-Weg

Auf dem Weinbau-Weg, der von Sargans nach Mels führt, erfahren 
Sie in lustvoller Weise allerhand über den Wein. Der Weg ist 2,5 km 
lang, er führt mitten durch Reben und Wiesen.

Information und Führung:	 Tel. 081 723 47 03

Heinz Lutz:	 Tel. 079 830 72 78

Pflanzenvielfalt

Von den rund 3000 verschiedenen Farn- und Blütenpflanzen, die in 
der Schweiz nachgewiesen werden können, kommen rund 700 Arten 
auch im Gebiet um Weisstannen vor. Je nach Blütezeit und Standort 
können Sie sich am Anblick von seltenen und geschützten Blumen 
erfreuen. Vielleicht begegnen Sie einem Edelweiss oder Frauenschuh. 
Mit Respekt und Neugierde wird die Begegnung eine unvergessliche 
Freude sein.

Orte des Staunens

Kraft- und Kultplätze gibts auch im 
Weisstannental. Die über 150-jäh-
rige Weisstanner Dorflinde, die 
Doppelsteine und die Wasserfall-
Arena Batöni im Lavtinatal werden 
Sie in den Bann ziehen und die 
Kräfte spüren lassen.

Fischen

Teichfischen

Im eigenen Fischteich der Forellenzucht in Schwendi können die  
Gäste ihre Forellen selbst fangen. Fischerruten werden gegen einen 
Unkostenbeitrag zur Verfügung gestellt. Die gefangenen Fische wer-
den vom Personal ausgenommen und/oder filettiert. Der Teich wird 
für die Forellen mit frischem Bergquellwasser gespiesen.

Fischzucht Schwendi: April bis Oktober 
Nur auf Voranmeldung! Tel. 081 723 54 22

Winter

Im Winter verwandelt sich das Weisstannental in eine weisse  
Märchenlandschaft. Bei Ihrem Aufenthalt können Sie die Stille regel-
recht hören und auf Skitouren oder Schneeschuhwanderungen ge-
niessen Sie die Einsamkeit. Achten Sie dabei auf die Lawinensituation 
und respektieren Sie die Wildschutzgebiete.

Für Eiskletterer werden die 
Felswände zwischen Schat-
tenberg und Schwendi zum 
Eldorado.

Hotels & Restaurants

Kommen Sie zum Übernachten und Essen! Wir empfehlen Ihnen, vor-
gängig anzurufen oder die Öffnungszeiten auf der jeweiligen Website 
nachzuschauen.

Weisstannen und Schwendi

Hotel Alpenhof
Oberdörflistrasse 16
7326 Weisstannen
Tel. 081 723 17 63
www.alpenhof-weisstannen.ch

Hotel Gemse
Weisstannerstrasse 240
7326 Weisstannen
Tel. 081 723 17 05
www.weisstannen.ch

Gasthaus Mühle
Weisstannerstrasse 160
7325 Schwendi
Tel. 081 723 15 01
www.gasthaus-muehle.ch

Forellenzucht mit Restaurant
Bödeli
7325 Schwendi
Tel. 081 723 54 22
www.forellenzucht-weisstannen.ch

Alpwirtschaften

Weisstannental

Alp Siez – Schaukäserei 
Lassen Sie sich die Alpkäserei bei 
einer Führung mit Film näherbrin-
gen. Führung auf Anmeldung, Ver-
kauf von Alpprodukten, Gruppen-
unterkunft/Zimmer
Tel. 081 723 17 48
www.alpsiez.ch

Alp Kloster
Tel. 081 723 58 31
www.alpkloster.ch

Alp Walabütz
Getränkeausschank
Tel. 081 723 17 74
www.alpwalabuetz.ch

Alpabfahrt
Jedes Jahr fahren im September 
die Kühe nach der Alpsömmerung 
von den Alpen im Weisstannental 
wieder nach Hause. Erleben Sie 
die Heimkehr der Kühe mit dem 
aufwendig mit Blumentschäppeln 
geschmückten Vieh und ihren 
stolzen Älplern beim klangvollen 
Durchmarsch in Weisstannen oder 
farbenfrohen Einmarsch in Mels.

Informationen zu
den Terminen:

www.melstourismus.ch

Hütten

Wir bitten Sie, Ihre Übernachtung in einer Hütte immer zu reservieren.

Spitzmeilenhütte SAC
2087 m ü.M.
Bewartet: Sommer
Schlafplätze 44 (Gruppenunterkunft)
Hütte	 081 733 22 32
Mobile	 079 610 36 39
www.spitzmeilenhuette.ch

Sardonahütte SAC
2158 m ü.M.
Bewartet: Juli – September
Schlafplätze 45 (Gruppenunterkunft)
Hütte	 081 306 13 88
Mobile	 079 369 81 28 oder 
	 079 504 86 53
www.sardonahuette.ch

Pizolhütte
2227 m ü.M.
Sommersaison geöffnet
Hütte	 081 300 48 36
www.pizolhuette.com

Lokale Produkte

Dorfladen

Im Dorfladen Schwendi finden Sie 
alles für den täglichen Gebrauch.
In der Regel offen am:
Mo–Fr 9.30–12 Uhr, 14–18 Uhr
(Mi-Nachmittag geschlossen) 
Sa 8–12 Uhr
Tel. 075 417 43 24

Wiisstanner Fazenettli Das Wiisstanner Fazenettli, gefüllt 
mit Spezialitäten aus dem Weiss-
tannental, eignet sich als Geschenk 
für viele Anlässe. Die Spezialitäten 
wie beispielsweise Steibogg-
Guetzli, Fiiroubed-Tee oder Lamm-
salsiz werden von Einheimischen 
hergestellt. Für eine Bestellung 
treffen Sie aus verschiedenen Pro-
dukten eine Auswahl. Das Faze-
nettli wird per Post verschickt.

Für Bestellungen: 

Mobile 077 443 55 79
www.weisstannental.ch

Forellen

Forellenzucht Schwendi
Die Fischzucht in Schwendi bietet frische und geräucherte Forellen an.  
Bödeli, 7325 Schwendi, Tel. 081 723 54 22,
www.forellenzucht-weisstannen.ch

Alpkäse & Bergkäse

Bergkäserei Mädris 
Nebst den Alpwirtschaften bietet auch die Bergkäserei Mädris 
verschiedene Käse an. In der Bergkäserei Mädris wird die silofreie Berg-
milch, die naturbelassene Rohmilch der Kühe von fünf Bergbauernfami-
lien, zu hochwertigem Bergkäse verarbeitet und direkt verkauft. 
Meilenstr. 16, 8886 Mädris-Vermol, Tel. 081 710 09 93, www.maedris.ch

Wein

Felix und Eugen Bärtsch, Weinkellerei und Brennerei, Grofstrasse 11, 
8887 Mels, Tel. 081 723 10 33, www.baertsch-weine.ch

Weinbaugenossenschaft Mels, Rathauskeller, Platz, 
8887 Mels, Tel. 081 723 52 49, www.wbgmels.ch

Müller, Weingut Steinersteg, Staatsstrasse 163,  
8888 Heiligkreuz (Mels), Tel. 081 723 71 40, www.muellerwein.ch

In Mels und Sargans werden ganz besondere Weine produziert.
Kenner und Interessierte wenden sich an:
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Von Weisstannen geht‘s den Ringgaberg hoch zur Alp Unter-Galans. 
Die besonnte Lage dieser auch architektonisch überzeugenden Alp 
lädt bereits für einen kurzen Halt ein. Danach führt der Weg weiter zu 
den Alpen Ober-Galans, Chläui und Mädems bis zum Hotel Schönhal-
den mit Gondelbahn-Anschluss. 

Schönhalden
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Ganz zuhinterst im Weisstannental 
präsentiert sich die Seez noch als 
wilder, naturbelassener Bergbach. 
Es ist ein besonderes Naturerleb-
nis, hier den flinken Forellen nach-
zustellen. Bewirtschaftet werden 
die rund 20 km Gewässer (inkl. 
gewisse Seitenbäche) vom Hotel 
Gemse in Weisstannen. Hier sind 
Tages-, 2-Tages- und Wochenpa-
tente auf telefonische Voranmel-
dung erhältlich.

Tel. 081 723 17 05 – April bis Oktober

Bergbachfischen in der Seez
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17 Zeichenerklärung

Gault-Millau

Verkauf Alpprodukte/Fisch

Öffentliches WC Weisstannen:
Museum Post ab! und beim 
Pfarrhaus vis-à-vis Kirche
Schwendi:
neben Bushaltestelle 
(während Sommermonaten)

  

Schlafen/Geniessen

Alp-/SAC-Hütte

Hängebrücke

E-Bike-Ladestation

15

Wer ein grösseres Skige-
biet bevorzugt, ist schnell 
in den angrenzenden Ski-
gebieten Pizol und Flum-
serberg. 

mässig. Bei einem 5 m langen Baum braucht die Säge für einen 
Schnitt etwa 25 Minuten. Auf Voranmeldungen werden Führungen 
angeboten.
Eine weitere Attraktion ist der Kräutergarten. Über eine Treppe ge-
langt man durch den Ziergarten mit typischen Gartenblumen und 
Gemüse zu den Kräutern.

Informationen:	 www.post-ab.ch

Telefon:	 077 405 32 07 oder 041 495 13 63.

Öffnungszeiten:	� Ende April bis Ende Oktober
	 Mittwoch und Samstag: von 13.30 bis 17.30 Uhr
	 Sonntag, Feiertage: von 11.00 bis 17.30 Uhr
	� In den Sommer- und Herbstschulferien:
	 offen jeweils Mittwoch bis Sonntag.
	 Montag und Dienstag geschlossen.

	 Gruppen nach Voranmeldung jederzeit. 

	 Öffentliches WCWC

In Weisstannen beim Hotel 
Gemse bietet ein kleiner 
Skilift einfache Skiabfahr-
ten für Familien mit Kindern 
an.

Steinbock-Lehrpfad

Der Steinbock-Lehrpfad beginnt kurz nach Weisstannen und der Erlen-
bachbrücke auf der anderen Seite der Seez. An neun Info-Stationen 
erfahren Sie mittels Quizfragen Interessantes über das Steinwild. Er-
lebnisreich führt Sie der idyllisch und fast eben angelegte Weg bis 
zur Klosterbrücke. Zudem lädt eine Grillstelle mit gedecktem Sitzplatz 
zum Verweilen ein. Für den Pfad benötigt man knapp eine Stunde.
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Vermol
Restaurant
Alpenrösli
8886 Mädris-Vermol
Tel. 081 723 17 71
www.alpenroeslivermol.ch

Bergheim
8886 Mädris-Vermol
Tel. 081 723 21 08

Mels

Hotel Schweizerhof
Kirchstrasse 4, 8887 Mels
Tel. 081 723 12 44, www.schweizerhof-mels.ch

Restaurant Schäfli
Charlottengasse 1, 8887 Mels
Tel. 081 723 12 05

Restaurant Morgenstern
Weisstannerstrasse 73, 8887 Mels
Tel. 081 723 15 92, www.restaurant-morgenstern.ch

Restaurant Frohe Aussicht
Fabrikstrasse 32, 8887 Mels
Tel. 081 723 26 29

Restaurant Schlüssel
Oberdorfstrasse 5, 8887 Mels
Tel. 081 723 12 38, www.schluesselmels.ch

  

Restaurant Gemsli
Oberdorfstrasse 28, 8887 Mels
Tel. 081 723 19 93

Restaurant Traube
Platz 8, 8887 Mels
Tel. 081 723 21 70

Café Kilian
Bahnhofstrasse 24, 8887 Mels
Tel. 081 710 60 64, www.cafe-kilian.ch

Pizzeria Cosa Nostra
Bahnhofstrasse 85, 8887 Mels
Tel. 081 723 09 39, www.pizzeriacosanostra.ch

Plonserhof
Plonserstrasse, 8889 Plons
Tel. 081 723 22 83, www.plonserhof.ch

Unterkünfte für Passwanderungen

Gasthaus Elmer
Dorfstrasse 68, 8766 Matt
Tel. 055 642 59 59, www.gasthaus-elmer.ch

Gasthaus Sonne
Dorf, 8767 Elm
Tel. 055 642 12 32, www.sonne-elm.ch

Berghotel Schönhalden
8894 Flums-Saxli
Tel. 081 733 11 96, www.schoenhalden.ch

Walsersiedlung St. Martin
7315 Vättis
Tel. 081 306 12 34, www.sankt-martin.info

Hotel Calanda
Platz 16, 7315 Vättis
Tel. 081 306 11 06, www.hotelcalanda.ch

Berghotel Alpina Pizol
Furt, 7323 Wangs
Tel. 081 723 20 86, www.hotel-alpina.ch
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WC


